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Am 2. Februar 2024 billigten die Mitglieder des Europäischen Rates nach
monatelangen, leidenschaftlichen Verhandlungen zwischen den Mitgliedstaaten
einstimmig das KI-Gesetz. Eine Woche zuvor, am 24. Januar 2024, hatte die
Europäische Kommission eine Entscheidung zur Einrichtung des Europäischen
Amts für künstliche Intelligenz (das Amt) veröffentlicht, das Teil der
umfassenderen Bemühungen der Kommission ist, die Entwicklung der künstlichen
Intelligenz (KI) im Binnenmarkt zu fördern und gleichzeitig sicherzustellen, dass
das öffentliche Interesse geschützt bleibt.

Als Teil der Generaldirektion Kommunikationsnetze, Inhalte und Technologien der
Kommission wird das neu eingerichtete Amt die Fortschritte bei KI-Modellen
überwachen und als einheitliches Governance-System für alle KI-Angelegenheiten
in der Europäischen Union (EU) fungieren, unter anderem durch die Herausgabe
von Leitlinien, ohne die Aktivitäten anderer Einrichtungen, Ämter und Agenturen
der EU zu duplizieren.

Wie in der Entscheidung der Kommission vom 24. Januar 2024 festgelegt, wird es
zu den weiteren Aufgaben des Amts gehören, zu einem strategischen, kohärenten
und effektiven Ansatz der EU für internationale Initiativen im Bereich KI
beizutragen sowie Maßnahmen und Strategien innerhalb der Kommission zu
fördern, um gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Nutzen aus KI-Technologien zu
ziehen. Das Amt wird zudem die beschleunigte Entwicklung, Einführung und
Nutzung vertrauenswürdiger KI-Systeme und -Anwendungen unterstützen, die
gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Nutzen bringen und zur
Wettbewerbsfähigkeit und zum Wirtschaftswachstum der EU beitragen.

Darüber hinaus wird das Amt mit der Umsetzung bestimmter Aspekte der
künftigen Verordnung wie etwa der Entwicklung von Werkzeugen, Methoden und
Benchmarks zur Bewertung der Fähigkeiten von KI mit allgemeinem
Verwendungszweck betraut. Es wird auch die Aufgabe haben, die Umsetzung und
Anwendung der für diese Entwicklungen geltenden Regeln zu überwachen, das
Auftreten unvorhergesehener Risiken zu erkennen und etwaige Regelverstöße zu
untersuchen. Das Amt wird mit Interessenträgern sowie anderen internationalen
Organisationen und anderen Einrichtungen, Ämtern und Agenturen der EU
zusammenarbeiten; es wird zudem an sektorübergreifender Zusammenarbeit
innerhalb der Kommission beteiligt sein.
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Commission Decision of 24 January 2024 establishing the European
Artificial Intelligence Office

https://ec.europa.eu/newsroom/dae/redirection/document/101625

Entscheidung der Kommission vom 24. Januar 2024 zur Einrichtung des
Europäischen Amts für künstliche Intelligenz

https://eur-lex.europa.eu/eli/C/2024/1459/oj?locale=de
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